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MsHenilife Beatisheilagen: , Falefife Familienblites™ und , Ner Baneeneenns*

An

seedmeeee fiir Halle und den Saalfreis,

amtlidies Pevarduungsblatt e Magiftvats s Halle a. 5,

Tiglide Auifage 45 SO0

eiger

BalelBe Heuefle WaHrifien,

Berantwortlide Revatterre
olitit,

W k\ivemm
Reraltion: @z Nicldicate 16 (O\nuu; mm.msq Teeppe B
Spredituade 4> YT nad:
Flr Rikdgabe um

Drud und Beclag von B, Rur§oed in Jals 3. S.
~ Gernlpreger 812, =
e

A S S
Die Leutige Nunimter umiafpt 12 Seiten,

Henefie Greignifle,

Der Raijer empfing am Mittwod) vormittag den dftreidjijden General=
ftabadgef Felbzeugmeifter Grafen Bed.

Der bidferige bitrei ifdje in Freifere
vort Aehrenthal, ift vom s!nﬂer Frang Jojeph zum Minifter ded Aeupern
ernannt worden.

Dex Hitretdijd-ungariidhe Priegeminifter von Pittreld ift jurildgetreten,
weil die ungarijhe Regierung igm die Crhdgung ded Nefrutenfontina
gents nidyt jugejtehen rwollte.

Dex italientjde Minifter ded "lzuﬁm fat in Sadjen ded3 Dreibunbded
ein Gommunique verdffentlict.

.
Dreht Gudy nidyt wm, dev Pumplad
)
geljt vam!

* Dalle, 25, Ottober,

Der Pumpjad, Heipt e in der Ueber-
iy, wnd nidgt der Plumpjad. Wenn lepterer umgeht, dann gibt €8
nad) den Regeln ded befannten Vol e1d hochitend einen Klapd mit dem
Stuoten eined Tajdentudh3, und dad ijt nod) auszufalten. Dreht man jidh
aber um, wenn ber Pumplad umgeht, natitclih wm fih mit Ym ein=
aulafjen, damit faun 8 ®efd, viel Geld, Bermdgen und Crifteny Iojten,
umd bda ijt eine Warnung wohl angebradyt, umal bad liebe Publitum,
und awar gerabe dadjemige, bda3 nidht Fu viel zu verlieven fat, von
unglaublidjer Maivetdt und Bestranensjeligleit ift, jobald eine audldnbijde
HNegierung die Gnade hat, 3 anzupumpen.

Uber man fieht und Hort doch nidhtd von eimer audlindijden
Anleifhe! Weomn e foweit ift, bah alle Welt vonr ihr Hort, daun ijt
oie Warnung gewdfnlig jdhon zu jpit; danm ijt dad vertrauensielige
Publilum bejonderd ber leinen RKapitalijten fhon fo ,eingejeijt* und
Detimpelt, dafs 3 taum noc) Cnergle genug bejitt, jid) vor dem Reinfall
it reiten. Wenn die grofen BVinjenherven erjt gefehen werden, dap fie
fe Papiere faufen, dann ijt ¢3 fitr die lleinen Leute gewdhnlid) jdon
it. Ober die gofien Herren lafjen abjidjtlicy fehem, daB fie ein
je3 Papier laufen, dann follten dic Heinen Leute erft eyt die Hinde
davon lafjen.

‘llhl ber geplanten cuffifden Anleihe ift e8 Bereitd fo elt, daf

f Regierung fie — Ddementlert. Man el ja, twad offijielle
bedeuten. Tatjache ijt, daj der ruffijde Finanyminijter
vig megen einer neuen Anleife unterhandelt, aber fauben
Dfren und veri@lofienen Geldjpinden begegnet, weil die Franjofen von
ven rujjijen Unleihen bdie Nafe und die Portejenilled voll Haben, und
eoentuell den beutjgen Geldmarlt begliiden will. Tatfade ijt, daf gewifje
Beitungen fi febr die Berteidiqung der rujfijhen Finangen sur Aujgabe
madyen, ald Hatten jie nidtd befjered ju tun, Tatjade ift, daj man eifrlg
babet iit, bie ruffiiden Kurfe ju Heben, und dai dad auch trof ded Hohen

Qa, ja, €3 ift Lein Drudiehler.

Diolontd anfdjeinend gelingt, angeblidy, weil 8 ja in RNujland jeft offens
Bar vlel wufiger geworden ift. Deftered fdjeint allerdingd dev Fall u
fein, aber offenbar M 8 nidt. Denn man folite nnapgembe bad mnqm:

—

— (Bu Ghren ded Bjtreidhijdhen Feldzeugmeijterd Grajen
von Bed) b am Dienstag abend Dei bem Ehef ded Genexaljtabe?
Beneral der JInf. von Woltte ein Diner jtattgefunden, an weldem 1. a.
teilnahme Felbmaridall 1nd General-Adjutant von Haj!

Berjdmweige-, g8 und nterdriidung: bet
RNadjridten gur Geniige lenmen, Bor furjem udqn-x: fidy ein L‘,x‘mfmbn.
unfall, ben man al8 einen unbebeutenden meldete. Spiter ftellte fidy
feraus, bafy iiber Gundert Menjhen dabel ijren Tod gefunden haben, €3
ift gan fider in Rufland nidht jo mbig, wie nad) den Telegrammen ans

Dberbej neral-Dberft Edler von der Planip,
General=J General der JInfanterie von Moltle,
Ehef ws 1alitabes, General der Jnjanterie und General-Ubjutant
Graf von Ghef bed Militar-SLabinetts, General der Jn-
fantexie von Jnipelteur bex Berlehedtruppen, und der ﬁmgi-

junefhmen twire,

Die Haupttatjade aber
erft vor furgem eine Anle
genommen Bat, und.
sehmten Anleibe auf Anleihe ge
mit gepumptenn Gelde besafhit Hat,
vor Finanyminnem miftrauifd mnaefcn i,
Reglerungdrat Martin, in E
Qtalien eine Finanlapas; 3
Audficht geficlt faben, Jn Aubetradt, bm; Stupland jdon jo lange vum
Pump gelebt, einen Iojtfpieligen Krieg und eine jerjtdrende Nevolution
durdjgemadyt fat, und daf in Rufland tagtdglid nodh ungeheure Giiter
vernidtet werden, und dafj Rufland immer nod) nidht in Bahnen lenfen
mu bl: 3u :mzr geotdneten Finanswirtjdjajt, ju einer Kontrolle iiber die

und B fratere fiiget, ijt ein naGer Banlrott
!rhué‘mg# umuaf;!itht‘.nl[d;.

Da eine witlli fidGere Beurteilung der Finangen cines fremden
febr jdyoierig, die bded mffijhen Staaled ganmy bejonderd jdyvierig, wenn
nidt unmiglidy iit, wollen twic nidht mit den nahen Vanliott propheseien,
©o viel aber ijt dody jidjer, dap die ruffijfe Finanjlage nidt eine ber-
artige ijt, nm Dden fieinen deutiGen Rapitalijten su verloder, wegen ber
fdgeren Binjeny, die Rubland verfpreden muf, aber vieleidgt bald midp
mefr gaffen Bamn, jein gute3 Geld bdev wuffijhen Regierung zu pumpen,
obenbrein, bamit biefe nod) linger da8 BVoll ju unterdriifen i der
Qage ijt.

Dreht Gudy alfo gar nidyt um, wemn dex Pumpjad Herumgeht. €3 ijt
tein linglild, wenn Jr Cuer Geld befaltet, Jhr Heinen Rapitalifien, €8
fann aber Guer und anbever lnglicd fein, wemm Jor e8 Hergebt

Politifde Weberfidyt,
Deutjhed Reid).

Oftober.  (Hoinadiridten) Gejlan ‘mnm(‘aq
Bortrige ded Cf bed Jinilfo it mcb,
Ratd Dr. von Lucanud und ded Staatdjelretivd Sraetle und empjing den
Eoumd L eugmeijter Grafen Wed aur Meldbung, — Der Saifer wird
Ende November und Anfang Degember, wie in den WBorjahren, der Jagdgait
verfdiedener er Magnaten fein. Cr wird den Herzog von Ratibor
in Sdlojs Naudten bejudyen, den Herzoq von Wiejt in wenfith und bden
Giitften von Donnermard in Jeude, um bei ijuen dem Weidwerfe
obguliegen. 3 1witd dad erjtemal | Raifer nad) Schloh
Raudten fommt,

— (Reid8fanjler Fiirjt von Bitlow) witd in dem niidhiten
Tagen mit cinigen parlamentariid Fithrern Bejpredungen
fiber die Gejtaltung der Arbeiten ded NReidhBtaged hab Bor bder
eriten Sipung am 1 ember hat ber Pudfident eine Sigung ded
Seniorentouvents anberaumt.

Jin
nd fdjon lange
a )

Staates

* Berlin,
Gorte der Raif

in, Dafj Dev

ot

utinijter {u von Cinent.

Sloutignojo) it ant WMittwod) abend 53, Ugr,
leitung igrer Mutter, der Grofherzogin
Todytexdjens, Pringeffin Anna Wonica

m, WO am et Dounerdtag das
mit ibren beiden dltejten Sdhuen, dem Sronpringen
5 bem Puingen Friedrid Chrijtian vou Sadyjen, erjolgen

=

Sulturen in den Eijen-
-Slidbweftajritasd) beridten bie
haftlichen ,Ciner Anregung
gen fmted folgend, bes
titee mt der Frage bder Einfiljrung von Kulmuren in
afrita, feny Dernburg mweljt indbejondere auj bie
Griolge de3 jogenannten Campbelljden Syitems -hin, bie in bem wegen
feiner fex beritdligten Gtaate Nebra8la erplelt rordem find.
Bon Farmern un) ®clehuten ijt fejigejtellt, bdajp nicht unerbebliche Teile
Dex ftol omemrx(htbm“mxurhn'lunb@utlcnbaugtei,-,nuiinb:i e Sulturen
toitrden D.)Pu\ndl'l h am metjlen die Jntevefjengebiete der mbafuen fm
udrdliden Teile ded Schuggebieted m Frage fommen. e bm!uﬂ} empmblt [
fich, bort Verjuche fitr ridemn
By[n L (Gerberatasie), GummisAzabitum und n""lu-ﬂ l‘)'ml)u‘c!am{djuf
3 9 bed

Fajer gave
Campbelljchen \,mmr., bad im wejentlidien bx_ .lmu(onlmng ber Fi3
fdamellen :‘Smumi b siwedt, moglidjereife fiix die Bobdenbearbeitung

Teile Deat]d ejtajritad von Vorteil fein fann, jo bejdhlieht
indung 3u
efem_empfoflenen prafitjdien Farmer mza Dentidys,
Lacolnt (Nebradta) gu entjenden, dawmil ec dort mbglichit;
im Yerein mit cmr:n n\xntn‘\‘ha' lid) gebitbeten lanbmwirtidajtlidien Sadys

sbellfch - an Ort umd CStelle ,kumm und e8!

bad (?vm-ler, mit bem Gouverneur von Sindeauijt in Be
treten, wm einen von
oe|

eventuell nad)

— (€ine bemerlendwerte Meldung) lommt aud dem Rbeins:

lanbe: Jn  Trier eine legierten=Berjammiung bder
inijden Jentrumapartei aujanunengetreten, bdie bejdyloh, Ddie

0 der Fentr m, mit aller EntjdyiedenBeits
in Dder niditen & nbmmruwu auf ﬂie\emgung bed Dreitlaffens
wahlvedts Hinguwirten,

— (Der Dant der frandiijGen Genojfen) fiv bdie
= Spende D~ beutidyen f
gt in

250004
\,ujxmbuuman an Jaurésd Blat:
orm  {olgenden sd}{e(bulé an Bebel vers!
t R Bat dem jtandigen VermaltungSausjdufie der!
!nva n*mjm ‘Bam. (jransifiide Seftion der Arbeiter-Jnternationale)
Brief mitgeteilt, durd) den bder leitende Ausdid) der Ddeutidgen Sosiale
bemolvatie der LHOumanité” eine Summe von 25000 Frantd zur Bers
fiigung ftellt, ufp ift tief geritfrt von Diejom Sdvitt
internationaler (idaritdt, Dbie er bie Gremze bHimweg einem
Blatte ju Hilfe eilt, da, unter der politijden Lontrolle der Partel fiehend,
frdjtig an dem L i btr Urbeitertlafie gegen bie Bours
Dte P eid)é werden fichy dadburd)
bt 1hre ;:ludn bi¢ um dujerfien ju tun.
T et Namen und dem ber gamgen Partet
bem leitenden "1u‘.‘1d)uy|c unjerer Bruderpartei utjdlands feinen
Ieb.}m::uzn Dant audjuipreden, und jendet J
fi ., Rundid).“ bemerft da; Somit it bdie inters
olidaritdt m Proletariatd wieber verbrieft und verfiegelt, bid
auf bem nd mationalen  Soglalijtentongrel

wieder in bie

wate geraterr.

Das Geleimnis,
Rriminalronan von Hand von Wieja
9] (sunjgmmg_) Gaddrud verboten)

Jhm gdunten fie Dbie einzige Todjter ifhrer Derrichajt
nody am erften! Qatte ex nicht immer auch) ein freundliched
Wout Jite die Domeftifen? Und an Trinfgeldern fiel auch
immer etwad ab und nichtd Schabiges. Alebonudhr! Der
Dberleutnant follte gwar in einer gang guten Ajfiette figen.
‘Jta, bad war ja feine Sache. 1lnd wenn erft dad guidige
Frdulein Fran Oberleuinant vou Horjt fein werde . . ..

Wiit diejen wohlwollenden Worten ging jeder wieder an
feine Arbeit, wahrend die beiden, demen Ddicje Betrachtungen
galten, auf dem Reitwege, der die Strafje begleitete, auf ihren
rajdjen Piexden, vou frohem Lebendmut die Brujt gefchwellt,
dabinflogen.

RNiemand fprach. Man  Horte nur dad3 Scdnauben der
fcharf audgreijenden Pierde und bad Knarven ded Saitelleders,
basd Gerdujc) ded Quijdhlages war in dem iweichen Boden nur
wenig veruehmbar.

Dbwoh! jede 1Iu!erln tung unterblich, flog der Blid ded
jungen Offisierd um jo lebhajter und “beredter fmmer wmd
nnmer wieder auf die dhlanfe Neiterin an feiver Seite, auf
Deren vorhin von der Euricu RNadytrube ctwad Olajjen Wangen
jept in dee frijchen Qujt ein jarted Not erjdhicn, das die Lieb=
lichleit ifred Gefichts noch exhohte.

Aber fo oft er auch feimen SKopf nad) ihr Himvandte
niemal fvaf ibn ein Vlid aus ihren Yugen. lnter Dden
tnctgijt{) gefchoungenen Brauen blidten die Augen uuverwaudt
in bie Fewne, ja, jie fa jtols fajt abweijend Ddarein! Collte
(3 mc[lnfm boch ju ru)wc § u"nuuqeu hegen und Ddev Todhter
bed Sommerzicnratd Dr. Nomer, dev einzigen Eebin ungesihlter
Reichtiin nidht aunehmbar genug evjdyeinen? — Gewi, er
war ein fdlichter Offizier, der nur mit WMithe fich in Chren
burchbradyte, aber gaue e von feiner Angebeteten nidht nud]

fchon unleugbare Veweije threr Juneigung erhalten? Sejte o |
bei bem Fahrenjoldtjchen Sc\"te Datte fie 1hm Ddie begehrtefien
Tduze ugebilligt, jie war feine apbbume gewefenn und Hatte
auj feinen BVor)dhlag, Heute durd) einen Spazierritt die Fejt-
fteapazen wettumachen, jofort mit offenfichtiicher Freude ange-
nommen . . . Und doch! Cr hitte e3 nicht gewagt, ihr den
Buitand feined Hergend zu jhilderst, er war feines Erfolged
mdjt fidjer. Und bet Ddiefen Crwagungen jhoand allmahlich
vad Hodhgefith, dad ifn bidher erjitllt Hatte . . . SKleinmut
bejchlich ibn . . .
Der ausdgedehnte Wald, der von Dder fiabdtifchen BVevivaltung
burd) Unlegung guter Wege ju einem riefigen Part wm
gewaudelt wordeit war, eigte Die erjten Spuren des nahen-
den Frithlingd. Jn dem Oldtterlojen, braunen @edft bder
Gichemvipfel pfiffen und gwitjchesten die Stare und Hier und
da dringte fid) jchon durd) den farblojen Waldgrund das erjte
iprofjende Griin.  Weiter uud 1weiter Dinein in den Wald
fiigrte die beiden der rafhe Nitt, fhon begannen die Wege
geringere Pilege 3u geigen, die Holzfuhren Hatten tiefe Ninnen
m dem weichen Grizade Dinterfajjen, tief fanfen die Hufe der
Reitpferde el und wie auf Verabredung mégigten dev Offizicr
nid jeine Gefibretin die bid dahin {darfe Gangart ifrer Tiere.
»Jun wollen wir_etwas plaudern, err Haus Dietrich*,

brgamt ploglich die Reitexin, ihr Plerd nither an bad ihres
Stavalierd drdngend, ,aber ¢in Thema bleibt aufer Frage!*
#Und das wire?*
@rr geftrige Abend.*

Der Djftgier lachelte.
,,,;I) verjtehe, meine Gnidige, Sie fenuen den fiblicGen
Dialog fo qut, wie id) — idyiom, \.;:vhn wiv und dad! Aber
eine Jrage muj iy miv doch nr\'m!:c., jelbjt auj die Gefahr
hin, \“)l;r :b*r[mt 3t iibexteeten.”

»oragen Sie.

w3 habe wanchmal jhon den Gedanfen gehabt, daj Sie

iiberhaupt mod) niemals emes Ddiefer Fejte mit redjter Be-

uﬁ’u’&.) qaibt 8 fitr jeden etmmal
fur.,zr ober linger, in bev ec jelbjt an diefem Leichten
und l)nr\ ojen Beitvertreid %chnuJ.n ]mbet, gumal in Der
Jugend!  Und Sie {ind doch nodh jo jung!*

&

w10

me ’qmn; DCUI\[J! IMtfu
eine 3

ihen Momer wave!
Aber vom erjten Augendlid an, ald i) den Fuf in einen
Fejtjaal jielte, galt ich ja nicht fie unged Maddjen, dasd
Jich amiifieren will, wie jedes andeve Menjchentind, jondeen ich
war Die cinftige Crbin eines dredlichen BVermdgend! Wo
andere aud puver Jugendlujt unjGuldige Abenteuer erleben
burjten, fah man bei mir immer den Geldjad, ,Brillante
Partie! — Goldfijeh, wad >#

Die Sprecherin Hob i fichtlicher Creequng ihre MHeine
Dand, zur Jauft geballt, ald ob fte einen unfichidaven, aber
widert en ®eguer vor fid) btte,

»Bie habe idy jimgit meine Bofe
Jie ging zu irgend einem Balle.
war da8 Ding!

beneidet®, fufe fie fort,
Mein Golt, wie glirdlic)
Die Augen fteahlten formlic) vor Seligkeit

und Growarty Da3 Sandchen hat mehr vom Leben, wie
\dJ taujend { mehrl*
‘) AfLC Spnen mue gum Teil vecht, meine Gnidi

Stavalicr bag Wort, ,im allgemeinen {imd &
et gegen Jhr Schicjal.  Gewif, der Reidy»
fum an fid I) verjagt jeinem Bcnbcr mancherlei, 1wad dem weniger
Begiiterten bejchieden ijt, aber wie viel Unjdhagbares bietet ex
auch. Denfen Sie jum Yeijpiel mix an bas fojtbave ®ut dec
Jreifeit, die der Vejig grm’lrt' Ot abbingig fein 51’
mitjjen vor der Laune und dem Wollwollen der Wenjdyen . . .

220, Dda crinnern Sie midh nn etwad”, unterbrath) den
Sprecher mit kb')mm Toue Die juinge Dame, btnhu e,
gejter i) das erjte Mal chwad derart
wad € t andeuten ! Befinnen Sie {idh auj das X
— nci, auf die Dame — dad ift bdie allein
seichiung — die gejtern die dide Falhrens

wd) mv 3 u

jolot am mau cr .,u bmle tei gum° 3 Gabe feltew etioadsn

:
{
f
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bie Frau [o8 und jdlug mit einem Stode auj fie ein, wnd e it
CC“‘“Q’“"QGW. 8'“"“"@‘ g:m!‘x’em%mn:: bclz :uggel:)‘:ltﬁem'l:“ i';:n\l b::’mll: Elrl‘l %“me::; :I‘li g’l‘l‘ﬁ"’.
= Des Miniit § 5e8 Weuf Bom ueuen WMinifterinm, topdem guiff der Qutidjer, ald die verlefte Frau nady polizetlicher Hilje

Um Mittwody it bereltd die Wicderbefepung ded Minifteriums bes
Yeuferen erfolgt. Der bisherige Botjdaiter in Betersburg, Freiferr Alots
Lega vont Aehrenthal, wuwde am Wittwod) vormittay abermald vom
Raifer Frang Jojeph tn Audien; empfangen, wobei igm der Monardy
bie Cruenmung jum Winijier ded Aewheren und ded Ifatiecl D

Dad Mmisblalt enthilt nod) nidht die Ernennung ded Minifterinms
Clemenceau; fie witd exjt heute odexr morgen erfdjeinen. Juvor joll die
Cintidjtung de8 neuen Acrbeitdminifteriums vollendet jein, dad ben
Dausfalt nur mit dem Winiflergedalt vor 60000 Frantd belajten wird,
ba alle Beamten und jadylichen Audgaben von den anbderen Mmijterien

oy ~ atjed
witteilte. €ine ergingende Meldung bejagt: Freifers von Uefrentgal exhielt

Sreihery Lega von Uehrenihal,
bie Biiegichaft, baj feine Perjon wund Politit in beiden Delegationen auf
Pelnexlei Boructeil fiofen werden. Bon ungariiher Seite wird betont,
llugup( wolle aud ber RKrife nicht den Borteil zieben, dak der nddjjte
Minijter ded Aenferen ein lngar fein Die Regler

9 wetden, — Die republilanijhe Brefje nimmt das
WMiniftetium freundlidy auf. ,Radical” findet, daf die Raditaljosialiften
dng faltften und den @emiij

fdiidre, dieje nodymald aw, fdlug jie mit einem Peitichenijtiele und etner
brennerden Laterne und ein Wunder war e, daj dabet bie Fleider der
rau nidt in Brand gerieten, denn dad Vaijin der Laterne wurde jers
;:‘ﬂl':)m'l' und dle vetlefte Frau mufite fich jojort i drstitcge Vehandlung
egeben.

* Witterjeld, 24. Oltober, (TBdIiH verunglitdt) it Heute vors
mittag gegen 9 NGr dev beim Neubau der Diejigen evangellidien Firde
beidydytigte 21ijifrige Urbeiter farl @ilnther vom bier. Dexfelbe ftitrzte

neben ben im  Sabinctt
feine anjehuliche WMebrheit audmadjen. Das Blatt Hojit aber, dad Pros
gramm werde entidlofjen vadifalfosialiftijd fein, und das fet bog
die Haunptiade. ,Sidcle” ftellt feit, dafy Glemenceau, ebenjo wie Sarvien,
mit allen nicht umjtiivlerijhen Clementen bder vepublifanijgen Wehrheit
au_regieren toiinjcht, und erbiidt Pletin eine Bitrgidait feimer Dauer.

infolge etned Werjehend mit ciner Nipplowry etwa 13 Meter tief in den
Fabritublihacdit und war fofort tot.

* @reppin, 24, Olfober. (Shwerer Unfall) Beim Spielen aquf
den gum Neubau der Strafie Bitterield-Greppin benupten Lowry3 jtiirste
Dder 1? Jajhre alte Saabe WNiiller von einer joldhen Lowry und brachy den

o Jep. Franc.” it i Gegenteil itbersengt, dap Diltatur, penn Der Bnabe wurde fojort nady der Halljdien Kinit gebradyt.
cine Diltatur fei e, auf feine lange und glanzende Julunjt su xtncn * Ricbemverda, 21. Otwber. (leberjahren) wirde der Landmwirt
babe. Die Sojialiften verbalten fih abwartend. ,Pet. Nép. er- | Hermanm Burghardt, ald er in Maajdorf nad) furser Najt feien
Hirt, man mitfie dle mewen Minijter an der Vtbeit fehen. ,Santerne | Wagen ivieder su bejteigen verjudite.  Cr jtitzte ab und die Nider gingen
madt  e8  flupig, dap  Glememceau fidg im  Sabinett den | ihm diber die Bunit. Nady wenigen Augenbliden vevidyied er.

Qowenanteil  augebilligt  Hat; ec it Minijter  bded  Jnuem tz Weifenjeld, 25, Otwber. (Der Liberale Wahlverein) be-
und  die Minijter  de8  Nemfern aumd Dder LanbeSverteldigung | fblop in yeiner abend im_ Lauje

find fetne perfbnlichen Freunbde und werden einigermafien unter feiner Leitung
fteben. Bum Gliid gebe 8 im Winijterium audy einige fejte Miinner,
bie ifren Willen und ifre Criahrung bet der Leitung Dder inneren umd

igen Gejdyjte in die Wagidiale werfen werden. Jm ganjen jet dad
SKtabinett Clemencean lebensjahig und 8 exjdeine zu einer Stunde, wo iHm
bie A leigt fein werde. ,Humanité” fjdueibt: ,Clemencean bat
fidy ein_geeigs Werlzeug ge i w difal-fozialiftije Politit
durdpsuiiibren. Wi werden jehenr, welden Gebraud) ex davon ju maden
wifjen witd. Wad die audwiritgen Ungelegenheiten betrijjt, jo iit
3 Dbebanterlich, daf da$ durd) Bourgeoid’ Abgan i 1

bed Monats M - al am 11. — i Weifjens
fel8 bem biedjdfrigen Bezirtdtag der Liberalem bder Proving
Sad)jen abjubalten. Frith 10 Uhr findet eine interme Veratung bder
be3 i durgeddel Beip ftatt, der fidy von
11 bi8 1 llor die Delegierten-Veriammlung an|dlieht, beided im Etablifjes
ment ,Bad.“ Hier jindet aud) dad gemeinjame Wittagefjen jtatt. Nadhe
wittagd 4 lhr wird dann eine grojie bjentlihe Werjammiung in ,Sdyu=
mannd Garten” abgehalten.
* SRelbra, 24. Oltober. (Cin bebauerlider Ungliidsfall)
exeignete fid) brer. Die landmwixtjdojtlihe Arbeiterin & ERrich war mut

nidt venwijdht ift, Clemencean ilbernimmt unter %tm RNament Pidon un=
mittelbar bie fite wnjere ie. Gr whd weifels
o8 erfennten, dafy die Nepublit ifre audwirtigen Gejdiijte nicht mit den
Nethoden der Polemit und ded Jeitungijiveited fiiget. Dod gibt 8 Hierin
fein Mifverjtindnis. Clemencean il dem Frieden ivie Fraulveih und
niemand Hat dasd Hedyt, voraudzujepen, dah er Delcafjés unvorfidtige uud
aufgeregte Politi? perurteilt fat, wm fie jpiter auj eigene Redynung forts
sujepen,

Rongref; gegen den MidDhenhandel,
Ju der Mittwodi=Siguug ded internationalen Kongreffed sur
Nmi &

etlidint, wie dle ,Neue Freie Prejie” mitteilt, daf fie an ben newem Winifter
de8 euferen leine amderen Forderungen flefle ald jene, die auj den
aeieplihen  Bejtimuumgen des Audgleidy3 von 1867 Berufen. Die
Umjtinde, unter bdenem Baron von Aehrenthal bdie Nadjolgeridait
Goludjowslis antrift, find aljo durdhaus giinjtig; cr wird die andiwirtige
Politit der dfireidyiid-ungariihen Monardhie in voflem Ei nefmen mit
ben Regierung der beiden Nei fi iten 1ommen.  leber feine
diplomatifde Laujbahn Gaben wir berettd in der geftrigen Nummer beridytet;
ben Peterdburger Votidyajterpojten beHleidete ex feit 1506,
Demijjion ded K inifterd von Pi
@ine fiberrajcende Meldung Tommt aud Wien: Der Rriegdminifter
bon Pittreid bat demijjtonicrt. Die ungarijdye Regierung trigt
an diefer Demijfion die Shuld., Here von Pittreid) tritt jurild, weil er
bei ber ungarijfhen Regietung die von ibm verlangte Crhshung desd
Relrutenlontingentd nidt durdjujegen vermodte. Die Refruten-
war nad) der Anjiefjung des $ri ift durd) die Bers
ot ig gewordem.  General vor Pittreid Bat
bed .Ihitgéu'.hl'\imu:mo gejtanden.  Sein

Radjiolger, Dder
bon Sdybnaid, edjreut jidy en grofer Papularitdt; er war langs
jabriger @eneraladjutant bed Crzhersogd Wibredst und diirfte den llngarn
gegenilber weniger nachgiebig fein i8 Herr von Pittreidy. Herr von & i
bat in der Heit ded Spradjenfonflittd in lngarn ein JInterview verdfents
lidgen lafjen, tn dem er mit aujiglender Sciitje fih geqen die ungarijde
Sommandofpradye wendet, Died it ifu iu lUngawm nidt vergefjen

worden. &
Stalien,
Der, unerjhiitterte Dreibund,

Bereitd feit lingerer Jeit bildete befanntlidhy Jtalieh dad Sorgenlind
ved Dreibunded. Oejtreidy war fogar in ein redit gejpannted Verhdltnis
mit Jtalien geraten, und Deuntjd)land, dad immer bad vermittelude
Bindeglied zwijen den beiden gewejen war, Hatte merhwiitdige Proben von
Sreundjdyaft und Huves t feiten$ Dder Jtaliener auf der Maroflos
Stonferen; in Wigecivad erjafren. Nuumehe (deint fidh Jtalien auj jeine
Buudedpiliditen wieder bejimten ju wollen. Wenigftend geben jeine amts
lidgen Sreije eine biindige Crflirung fiiv die lner|diitterlidhleit ded Dreis
Bunbed @b. PAus Nom wird beriditet: Der Minijter ded Aeuferen

£ folgenbed iqué: A 1iy Bildet Teinerlet jpesielle
Frage Grund zu irgendwelden Beunruhigungen awijden den Kabinetten
bon Wien, Verlin und Nom. Die BVeziehungen gwijhen Jtalien und
Deutjdland einerjeitd und Oejtveich und Jtalien anbdererieitd i

pjung ded M Hanbeld twmde mad) lingerer Wejpredung, an
der fidy mefrere Delegierte, mamentlidy der Deutide von Diclien, be-
teiligten, folgender Antrag angenommen: ,Der Kongrel ftinmt grunds

mepreren Wrbei auf Biefigem Nittergute damit beidydjtigt, Futter
At laben, twobei jie von der Arbeiterin B. mit ber Reidhgabel ind redjte
Wuge gejtocdhen wurde. Der bingugesogene UArzt, Herr Dr. Friedrid),
ordnete die fofortige Meberfilfrung in die Riinil nad) Halle an, weldye
gejtern abend nody erfolgte. b bad verlete YUuge erbalten bleibt, fonnte
nod) nidt fejtgejtede werden. Dad Unglid gejd)ah dadurd), bah die B.
mit der Gabel ausglitt.

* Deffan, 23. Ohwober. (Der 102, Geburtdtaq) Frau Julie
pon Rlitgelgen Gier, die Winve ded Herjoglidy Unfhalt=Bernburgyden
Rammerherrn und Hojmalerd ‘!&‘l;bclm vor Stliigelgen, e Werjajjers der
betannten ,Jugenberinnerungen etes alten Manned”, feterte beute ifren
102, ®eburtstag. Die Gretjir, welde im Hauje ihred Sohned lebt, tjt
torpertidhy und actilig nody fo frijd, bap afle Gratulanten perfbnlidy
empiangen und jich muit ifuen unterhalten tonnte, opue dap fie jid) irgendmte

jighdy der vorg g eined i
Godey au und betraut das frangdjiihe Nationallomiitee mit der Einjegung
einec Sommijjion fiir die Audarbeitung Ddieje3 Goder. Die von Dder
Sommiffionr angenommene Fafjung joll, fobald fie den RNationaltomiteed
befannt gegeben ijt, angewandt werdew.*  Nad) einem Meinungeaustauidy
awiiden dem Unterjtaatdfetretiitd von Mays, Frdulein von Pappen=
heim und Saburojj wurde eine HNejolution angenommen, in der die
Pojtoetwaltungen fgef werden, ju treffen gegen
die Audhdandigung von pojtlagernden Sendungen an Rinder,
bie von ihren Eltern nidyt begleitet oder beauftragt find, 1leber die Frage
der Vertrdge von Singerinnen entjpinnt fidy eme lingere B[e-
fpredjung, an bder fid) Major Wagener, Pajlor Malpen, i\;:in;elﬁn
pon Crbad) und Sabuvroff betelligen. Der Songiep fordert bdie
nationalen Lomitee3 auf, von bden Bepirden bdie Ueberwadung und
lnterdriidung unjouberer Madgenichajten jolder Theater und Konzert-
agenturen jowie joldjer Qolale, bie untec dem Borwanbe, Ddaf jie linjt=
lextihe Bwede verjolgen, nur der Projtitution dienen, su verlangen. AlR-
dann nabm ber Kougref nody eine Reihe von Refjolutionen an, welde im
cingelnen die Ubjtellung diejer Mibjtinde begwecen.

Grofibritannicn,
Die fiveitbaren Frauen von London.

Die sehn Frawen, die, wic gemeldet, am Diendtag im Parlamente
bemonftrierten, eridienen, dev ,Fulf. Btg.* suiolge, an Wittwody vor
dem Polizeigeridyte Wejtminfer und winden verurteilt, je fiinf Piund
Saution dafitr au leijten, dah fie die nidijten 6 Wonate Rube balten
werden; andernfall3 erjolgt eine Beftrafung mit 2 Monaten Gefingnis,
©Sobald dad llrteil vertimdet twar, fingen die Frauem ein groped Ge-
fdrei an, wobei fie gegen bas lrteil protejtierten und ba® Frauens
ftimmrecht verlangten. Eintge Frauen wurden von den Yolijijten aud
dem Gleridytdfaale getragen, anbdere wurden eingefdlofien. Eine Frau nahm
den Sclilfjel weq. befreite ifre Freumdinmnen und und jdhlop ihrerieitd einen
Poligiften ein. Gin anderer Polighit ecbeutete dann den Scylifjjel wieder
und bejreite jeinenn Kollegen. Der Tumult dauerte foit,

Aus der Umgebung,

* MNietleben, 24 Dltober. (Peizanlage) Die biefige Heil: und
Plegeanitalt erhilt an Stelle einer bidherigen Delgasanitalt eine Benoids
2anit iic Sbody= und Hei, aus der Fabrit von Thiem & Tdwe

fid durdh) aufridytige Freundjdajt uud volljte Herlidhlett. €8
iit vollig unridtig, daf Oejireid) irgend einen Vorwurj gegen Jtalien
geltend gemadyt Hat. Der Dreibuud fann augenblidid) weder ge:
fiindigt, nod abgedndert wewden, Und o8 ijt albernm, su glauben,
baf bereits jept Berhandlungen ju einer jpiteren Nbiinderung ogen werdeit.
Reinerlet Meinung8verjdiedenheiten Bejtehen augenblidiich ywijcden
ben Dreibundmidyten; und nic)td gejlattet ju glauben, daj die Leitung der
internationalen Politt? frgend eine Wenderung erjahren werde.

in Halle a. ©. jiix 30 Kubitmeter Stundenleijtung.

* @idleben, 24. Otober. (K brperverlepung) Eine Hiefige Frau
fiberrajdyte in ihrem Hauje den Kutider und dad Dienjtmddden im traus
libjten Belfammenfein.  ALd die Daudfrau beiden Ddariiber Vorwilrje
madyte, extldrte der Rutjder, felnen Dienjt fojort auizugeden; das Wadden
bolte aud) jojort den Schlitjjel jur Hojtitr, um mit dem RKutjder zu vers
dyvinden, VI8 bdie Fraw bdied merfte, nafhm fie dbem Midchen den
Sdlitjjel ab und jdidte e8 qur Acbeit. Jept ging aber der Lutider auf

qri eigte.

o Gﬁ"]!l%, 24, Dltober. (Sdwer gqeidddigt) mwurde ein Hlejiger
Biidfenmadjer, der in vertrauensjcligiter Weije einem 1gm vbllig unbelanns
ten Danne, der fidh) ald Landwirt Mitller aud Trebbidhau vorjtellte, aivel
Jagdgewehre nebjt Futteral und Riemen im Gejamtmeste von 630 WMt
ofne jede Anzahlung und Sidereit verabiolgte, Wie nadytrdglidy fejts
qeitellt, exiftiert der WMann in Trebbidou nidt, Der Schindler ift jula
30—35 Jabre alt, ungefdhr 1,65 Weeter gros, fat jdwarie Haare, |divars
sen, mad) oben gedrehten Echmurtbart, fofe Stim, duntle Vugen, rotes,
slemlidy nmdes Gefidyt, fuijyes Vnsjeden und trug dunfelgriinen Jaderts
angug, guiinen, in ber Mitte eingejchlagenen Schlapphut mit breitem Band,
Die Flinten tragew die Nufjchrift der Fivma Jmman, Meffert=Sufl.

* Balgftevt, 24, Dltober. (Audgeritdt) Bon dem PBiegler R
wutde gejtern nadymittag et fremder Pann, der vorgab, aus Halle
tommen, beim Frettieren abgefagt umd vorldujigy ind € thaud cius
gejperct. IS man jedod) Leute morgen e Gumittiungen anjtellen
wollte, war der Mann verjdmwunden und Hatte auferdem zvei wollene
Dedert mitgenommen,

* @riurt, 24. Oltober. (Sdwinbdeleien) Die Hiefige Staatdans
waltjdait Hat gegen die Komsertunternehmer O, Lbwe und Genofjen, sur
Beit unbefannten Aufenthaltd, ein Veriahren wegen umfangreider Ves
trilgereien eingeleitet. Die Betreffenden batten fiir 2. Ottober in Erjurt
cin fonzert angejagt, in dem ein erblindeter Pianijt, angeblidy namend
€al, aujtreten jolite. Bei mehreven Hunbdert Familien in Erfurt Hatten
fie Rarten abgefefit, und al$ der Tag ded ,Songertd* herangefommen war,
waren die Herren Unternehmer mit der nambajten Summte bdev bereitd
tajfierten Gintrittdgelder veridpounden. Einer der Betriiger batte fidy beim
Rorvertauf der Farten filjdlicherweije den Namen eined belannten Stabss
trompeterd der Erfurter Garnijon beigelegt und dadurd) zahlretche Familien
sur Jeidmung anfehniidher Bendige veranlaft. Jn anderen Stadten jollen
Lomwe und Genofjen dadjelbe Scymindelmaniver veriibt faben,

Zohales,

i e wit geflatierd

Halle, den 25, Ottober.

* Mudjeidhnung. Dem emevitierten Pfarver Reinbod Junler
Blexfelbjt, bidher in Sriegitadt, ijt der Note Adlerorden 4. Klafje verliehen
worden.

* Bon der Mniverfitit. Auf Grund feiner JInaugural-Dijjectation
WDie pifardijge DMundart von Saint-Pol (Pad=desCalais) auf Grund von
Edmontd Lepique Saint=Polots* wurde Herm Lheelen, Dbere
(ehrer am Gymnajium in M.-Gladbad), von der phiiojophiiden Fafultdt
ber Doftorgrad exteilt.

* Fiie Militdvanwdvter im Beyirle ded 4. und 11. Aumeelorps.
Gejudt werden: voraudjiditlidy tn ewent bid gwei Wonaten, Egeln, Dias
giitrat: Bolizelfergeant, 1100 bi8 1500 ML, Gehalt, auberdem Kleiders

(Der Magbrud unleves O

fo Vnziehended und ugleich Nejpeftiordernded gefehen, als
fie. ©ie erjchien al3 bie Herrim, und Fran Fahrenjoldt, Ddie
Gaftgeberin, fah troy ihrer Brillanten neben ihr ausd, ie eine
Rihenmamiell! Iy bin {iberzeugt, daf bicje RKitnjtlerin aud
gutem auie ift, ihr ganged Aujtreten wirkte trof allec Be-
{cheideneit einfac) fenjationed . . 4 Die Sprecherin unter-
brac) fic), benn Dietrich von Horit Hatte fich zu dem rechten
Steigbiigel niedergebeugt, als Habe er dort etwad in Drdnung
3u bringen. A3 ex {ich wieder aufrichtete, waven feine Wangen
purpurrot gefarbt.

Jandenn Sie nicdht aud) die Dame gany exceptionel2*

»Sie ervegte offenbar Aujfefen!” gab der Offizier uvid.

LUt waher?  Und mum biefe Vehandlung von der Haus-
fraul Sehen Sie, Hand Dietrich von Hoxft, das ounte ik
nicgt ertragen! Und in diefem ugendlid dacdite i) meines
unabbingigen Dajeins fo etwas wie mit Crlenntlithleit!*

D08 Leben ift Gart wumd oft granjam”, bejtatigte der
anbere, Da feine Gefdhrtin offenbar eine Crwiderung evwartete.

#3) habe die Dame damu nicht mehr gejeben,” ich DHatte
mix vorgenommen, ihre Befanntjajt zu machen; i babe
fogar baran gedacht, ob fie Dereit fein 1wiitde, mit mir wier-
handig zu fpielen, bamit idy fie Hiters bei mic jehen Eonnte, —
mit einem 2Boct: fie hat mein gamzes Sutevejje gewonnen . .#
Sn Diefem Augenblid wedhjelte ein Reh, eilig durch vas
bidite, ben Weg begrenzende Ficjtengeitviipp Dbrechend, in
jhueller Flucht, wnmittelbar vor thnen uber den Weg, fodaf
dic Pjerde erjhredt jur Seite fprangen. Umwillfitclich fielen
fie damn in cinen fharjen Tvab, mit bem bie Jeitenden ein=
verftanden fein mochten, deun jie liegen den Piecden die Hitgel
Afta Nomer fepte iber den Graben, bev eine lang fih aus-
defhnende Wicle von dem Wege tremute, und mun giug 3 in
fangen gezogeiten Spritngen itber ben noch braunen Gradgrund
Ddahut.

bﬂicbll modjte dem RNeiter willfommener fein, demr fein

Gejicht, auf dem ein feltjom uncubiger Ausdrud lag, Gellte
fich wiit jedec Minute mehe und mebr auf

Jmmer rajher wurde der Galopp, nut Wiihe mue ver=
modjte der jwere Fudd des NReitbned)ts den beiden xajden,
fcglanfen Tieven gu folgen.

Der Rand der Wieje war erceicht, aber in unverminderter
Snelligleit ging e8 damn wieder auf gutem Wege weiter,
jeboch in einer RNidhtung, die f{ie iwicder der Stadt niher
bradhte.

Durc) die Stimme ded Walded faudhten in ber Ferne
anbere Heiter auf, die ben wundervollen Tag ebenfalld zu
cinem Ausfluge benugt Hatten,

Die Reiterin Dejchattete mit der Hand ihre Augen, um die
Gatgegenfonumenden gu mujtert,

»Dad find KRameraden vou Jhnen”, bemerlte fie, , Plisfom,
ber lange Dragoner, und, wenn i) nicht irve fein getremer
Schilotuappe, Der Heine fidele Sandhagen in feinem t%ui:u:w:
jackchen, aud) ein cifviger Verehrer Der reichen Ajta Romer!*
Ipottete fie, und bann figte fie hingw, in cinem Halb fomijchen,
Galb versweifelten Tome: ,Ach, licber Hans Dietrich, wenn idh
nur exjt meine LWah! getroffen hitte!

Glithendheif fchop dad Blut dem Djfisier it das Gefict,
nabe Dringte er das Pierd an dad ber Heiterin. ,Sie find
graufam®, fagte er, von feinen Gefiihlen itberwiltigt, ,gonnen
Sie mir, bevor wir den Kameraden begeguen, nodh ein Wort,
bas id) fdhon lingft su Jbhnen jagen wollte?*

©Sofort 3og die Angeredete die Jitgel encraijd an, fo baf
ber Schimmel in Scritt ging. ,Sprehen Siel* fagte fie
rubig und freimdlich.

Shrechen!” vief ev jept ,in einer gedfiten Minute
fchitdern, wad mich bewegt . o . 3 ift unmbgldh!”

W23 will 8 an Jhrer Stelle tun, fury und biindig, Hand
Dietrich®, lautete die Antwort. ,Sie wollen mic fagen, vaf
Sie midy lieben!*

Der Reiter i fein Pierd zuriid, jo dah e3 Hoch aufddumte,
mnd blictte wie i namenlojer Vejtirzung der Sprecherin in
das rubige Antlig.

LInd bag, dad vermdgen Sie andjufprechen, Afia, Ddas

was Qual wd Seligleit meined Hevzend bedeutet, wad midy
Tag und Nacht nicht mehr sur Rube fommen lajt dad vers
migen Sie audufprechen lichelmden Muuded, wie einen guten
Wiy ? — O, Jr Hers ift ftard, flicler, ald i) ahutel®

Gin bittever Bug fpielte um den V2und des Mannes, unbd
ber Strahl der Frauenaugen wurde unwillfiiclid) wirmer, als
fie bie uncrmartete Wirtung ihrec Worte fabh.

W31 wollte Sie nidht verlegen, Hand Dietrich*, begamn
fie dann, ,im Gegenteil. Sie verdienen e3, da ih gang offen,
gang ofme Rirdhalt mit Jpuen jpreche wie ein guter Freund
aum andern, demn i) glaube vap Sie 8 ehrli) mut miv
meinen und auch an mem Glid denfen . . *

a3 weiy Goft!“ riej der andere mit einem "heifen Blid
auf Dag fchone Midchen, aber dod bitte i) Sie, Aita, Halten
Sie ein, jprehen Sie nicht weiter!  Alled, wad Sie jagen,
jebt, und m diefem Toue fagen, ich bin nicht bejonnen genug,
Dad Bingunchmen al3 einen Frewndidjaftdbeweis, jeded Wort,
jedes biejer woflwollenden Worte empfiude id) wie eine
Demittigung, i) tann es nicht extragen, bei Gotty i) fuun 3
nicht 14

©eine Stimme war immer tonfojer gaworden, und fein
Antlig war bleich und farblod,

Die Reiter waren rajel) nifer gefommen, bald muften fie
in orweite jein.

#Ocben Sie miv bie Hand, Hans Dietrich”, nahin dad
junge Mivden nodh) elnmal dad Wort, ,vergefjen Sie, umd
Haben Ste Geould mit mir! BVleiben Sie mein Freund! Sie
Daben ja ein ewiges edjt darauf feit jenem Tage a3 id)
Sie in Tobdesangjt zum erjten Mal ecblidte, ald meinen
Retter . . .*

Der Difizier machte eine ungeduldige Bewegung, ,Of —
Crlenutlichleit!” vief er.

»3h tittde Sie audy aud anberen Gritnden bermifjen”,
fuhr die Dame fort, ,Sie wiiden mic fehlen, wenn Sie ploglig
mic) miv fel6jt gang allein @berlafjen wollten ...."

(Forticgung folgtd
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und Wopnungsgeld: 1. Jan. 1907,  Jefen, Wagljteat: Xhumm_ und
RNaditwidyer, 725 ML Gealt und foi

Fortifitation: ﬂmnnmencr. 2,90 bis 8,40 !RL iegdoon 1 San. 1907,
Unjang3gehalt,
’1‘311;(1!!0!

auperdem p(on,
Rajjenjdiretber, 000 mv useguu, 1. Nov., i

ber Wiotiuvictwoje, Herr Kapelmetiter Fodefi aud Budi mitwizte,
Derfelbe beberridyt fein E . ‘2‘" un!
verjtand e8 i bem P it Das Songert
Hat udmlld) den Deiten Gindrud bmmln[m
* Die Paadide Slebumfgl fefert %-unnamb Den 27. Oltober in
3

* Nom, 25. Ottober. (Wolfi's Bur) Staatdfetretix von Tidiridiy
gab geftern in ber beutidfen Botfdaft eim Dinmer ju Ghren des
Minifterd ded Audwirtigen Tittont und feiner Gemahiin, dem bder
beutidge Botidafter Graf Monts und bie Mitglieder bder Botidait

Ylmtcbmur, 000 ML ®ehalt, auferdem freie Enbnung und S}:.nu
ndbungx aun. 1007, Weida, G:m:mbevnmaub ‘cd:usnmmv 1000 b
ehalt; fojort

Rathauslaftelan, 000 big 12756 WML Gebalt, auperbem Stleidergeld unb
Nebencintonnmen; 1, Dej, der Dienjtort wird bei Dder mnbuul..nq bes
ftimmt, Bewerbungen an die laiferlidie Oberpoftdireltion in Erjurt: mlb.
bieftrdger, 800 b1 1000 ML Gebalt und Wohnungégeld; 1, Dey.,
Dienitort witd bet der Einberufung beftimmt, ldnlglm)e (!umbabumgrum
in fafjel: 15 YUmoldcter filr den

e enthilt auds
idwmnm Boitslieder unh wolfSiilmiie Sieder. W bad Komert {flict
fid) ein Vall. Gdjte find willtonumen,

* Peftalojivevein. Der § bed Refaloslvereind dee
Brooiny Sadyjen gidt feinen Mitglicdern belount, dap aum 13, Oftober in
Quedlinburg die Pritjung der ‘ljeteumane und Dder Hedming fiic
1005/06 durd) bdie Witglieder Ddex

* Paris, 25. Oltober. (Wolff's Bur) Die meuen Minifer traten
gefternt unter dem Vorfige de8 Minifterprdfidenten Glemencean ju einer
Beratung der audy bie Bunddit
toucbe lmé iitigleltdgebiet bded nemen Minijtertums fllr Arbeit mnd

‘Manben-Sabm\bon Lebrer AibreditsBurg und A, Rodh-Halle a. &
ftattgefundent fat. Die Pritjung Yatte jolgended Ergebnid: Die I. Riajje

B00 bid 1600 ML Gehalt und Wohnungdgeld.

* Der Meine Herbftmarft wid heute und morgen auf dem Rof-
blape Hierfelbjt abgepalten. ﬂuv dem Biehmartte waren gegen 300 Pierde,
1048 Luferiwetne 1wnd 1508 Feetel gum Wertauf geitellt, Auf bdewm
Srammatte bmlate Geute idon verhdltudmikig veger Vertehr.

* Konigl. Preuf. Lotterie, Die Abhebung der Lofe Jur Sdluf-
pie§ung Hat m\ Berluft ded Unrechtd bid ipiiteftens Frettag den 2. November
u geibehen. Die Plefung begnnt am 6. November und dauert big
g, qumba. Ranflofe Daben dle Cotterie=Einnehuer Gherjite nod) abs

ugeben.
* @in fdivered Banunglit® ereignete fidh geftern nadmittag 2 MGr

(fiie 1l wied etne von 50706,70 WML
und eine Wudgabe von 4S878,50 ML aui; bie IL Rlafie (fiir aupers
owdentliche Unterjtitpungen) Hatte eine Ciunahue von 9621,74 ML und
eine Augqabe von 7105,17 WL  Die gejamten Cinnafmen betrigen
bemnady 60418,53 ML, die Audgaben 55 983,76 ML, und der zum BVors
teag auf neue Nednung fommende Bejland 433477 ML Der Bers
mbgensfonds der Rafje hat fich im verilofjenen BVereindjahe um 5 me.
vergrifert und bﬂ(nun fidy jept auj 93412,30 ML gegen 83338,
am 1. Dffober 1
* Der Reviii

ne.

b ctoerb!, Genoffenid e B, fier,

Halt Montag den Dnubn vorm. 11 lfe jemen biedjdyrigen Berbands=
tag fm ‘Re'dxilwy. Lmquug nuulmbug ab, welder neben Eriedigung

Tz bem fog. Bitgnenjaale ded , ber von ber
Partet gebaut with, Ein unter dber Dede ded fohen Saales angebradyted
Sdywebegeritit brad) tu der Mitte triditerfirmiy sufommen und jamtlide
auj bemfelben befchditigten Mauver umd Arbeiter filtyten Herab. iin
ber Qete fonmten fid) daburd) retten, daf fie auf einen Mauervoriprung
flidteten, fieden Ddagegen: Rarl Puppe, Wendt, Huth, Wolj,
Dittmar, Monlewiy und Dirnig wurden unter den Tritmmern
von Balfentellen und Steinen verditttet. Ste erlitten jamtlich febr fdyrere
briidge und innere farl Puppe war jo ugeridytet, daf
rex Dereitd nadymittags im Dialonifjenfauje, wohin die Nngiiidiidien gedradt
fonsben, verftorben ift. Die iibrigen diirjten wohl mit dem Leben davon
fonmmen, 8 ift aber febr gweifelfaft, ob einer derjelben jemald wieder gany
ergeftellt with. Dle Feuerwehr exidiien bald nad) dem lnglid mit den
beiden Qrantenwagen und 16 Ekann, -lcbe unter Qeitung bed Hermn
peltor  Didotw den i anlegter.  udy
mefrere erzte warent jdnell jur Gltﬂ: und nafhmen fidh der BVerwundeten,
ielde Dereitd vor Gintreffen ber Wehr vom Banarbeitern unter den
Trilmmem Gesborgezogen waren, an. Vehufd Fejljtellung ded Tatbejtands
tvafen der Gufte Staatdanmwalt, Evjter Bilegs Dr. Rive, Ctadirat
Dr. Bujd, Ober-Polijeiinipettor W epd emann, Peintinatinjpeltor Bueglex
ein.  Die Bauleitung ijt dex ArhiteMenfirma A. & G Gieje, die Vaue
oudfiijrung dem Mauermelftec Otto Lingedleben idbertragen worden.
Tahridentidy 1ft bcl Bmalﬂd buedy firafbare nperadytiafjung der
tf Dad Geriit war in der Palben
S.Ang: bed Saaled angebradit und gwar in ber Weije, bnu auf el vogs
[ 11 Nepe
riegel gelegt waren.  Borjdiftdmifig bﬁnm ble gleid) Triigern durd) den
©aal laufenden Streidjjtangen tn Jwijdenriumen von Hddjtens 3 Mir.
mit Ritjibumen gejtilpt werdben miifje, die durd) Tuerriegel mit den
GSteeidjlangen tn fefte BVerbindung au bringen waren. Tatjidili) bes
guilgte mant fih bamit, bie Streidyjtangen durd) wenige fogen. Steffen zu
ftitgen, bie mur mit cinigen Drafijtijten befejtigt wurden. Auj dem Ge-
iffte lie] ein Wagen, der mit Hol3, Steinen ober Mxtel beladen jededmal
ein Gewidht von etwa biex Jentner Hatte. Durd) die Erjdhiitterungen bet
demt Hins und Herjahren de8 Wagend Haben fihy wafricheinlich die Drafht-
ndgel ber mitteljten Glh{se gelndm wn*auf biefe audcutjte. Nun bradh
bad @exlijt tridter A wutbe aber aud) jejts
gejtelll, baf bel bem G}nunbuu benugite Balfen verflodt waren und bden
fogen. ,blauen Teufel” Gatten.
* Der Jnnungd-Ansdiduf ﬁalt nm 29. Ditober abe%hs 8ty NGr

er

nb in welder fiic dad P  widyti c " itent qur B
fommen, und zu wtldm alle Mitglieder der Jnnungen und qcmthdyu
uangen :qulnben [mh IX._ a. wird Here "\ud\bnurm'bmgu

D T, einen
Bnnmg ﬁnlxen uﬁcr ,Otiindung efner \_d]u(xqmlemmm'l' amur |oﬂ
Die von der § 3

0
eingegend werden.  Die Feter ded 20, cluumpa.
iend bed Jumungs-usiduijed findet am 20. November abends 8 1lgr
Emrgmm flatt.

bahn - @ ft. Die Betrichs-

afle - Eifen
ergebnifje ftcﬂm fid) im ‘Iﬂunul September 1906 wie folgt X‘mo-u
2467482 ML (im Borjahre 21525,06), Giiter-Verfehr )
(56555,00), aud fonftigen Quellen 167,350 ML, (19:
75828,43 ML, (78275,33). Die @eiamteilmubmm Detragen
vom 1. April bis 30. September 1906, 442 839,02 M., in ber gl
bes vorigen Gejdijtaiahred 384 887,16 M., im Laufenben Gejdyaitsiabre
alfo mefhr 58 451,58 ML Die (!umnlymeu mx? bem Gt Berfefe erjdjeinen
m Monat \.eptrmﬁs 1906 geringer al8 1905, weil bie KRampagne einer
on ber Strede Delegerten Suderfabrit 1905 bereits im September, 1006
bngtqm erjt im Oftober begonnen atte,

* Stadttheater. Die Premi er erflen Diedjifrigen Opernnovitit
»Der polnijhe Jude” von Narl WelPindet am Freitag jlatt.  Der Oper
lolgt ald erbeiternder Abjdilufs dad Suftipiel ,Der jerbrodjene RKrug” von
9. vou Rleift, — Um Sonnabend geht jum ltslcn Wale in dlefer Spiel=
aeit bie Oper ,Der Bajazzo” in Siene, dagw wird ebenjalld zum legten
Male das fo fiberaud beijillly aufgemommene Lujtipiel ,Die deutjden
Rleinjtddter” wiederfolt,

Deued Theater. Donnerdtag witd aum lepten Male ,Hedda
Gabler* von Penrit Jbjen gegeben und Freitag bdie allaben Uiy mit
Jubel aufgenommene Luitipiel-Novitdt ,Dad Laud der Jugend* wiebers
toit, Die Proben von Nicoland @ogm% be% Deriifmten vuitjen Autord
Jatirijdem Cuftipiel jind fo mweit baj die Critauijii g in
ben niidhjten Tagen ftattfinden fann.

. mbnﬂnﬂ)enttt. Freitag fiudet wiederum ein Nidtraudabend
ftatt. @8 tit died ber lepte Michtraudjabend wibrend bed Gafiipeled ded
Berliner Enjembles, Audy die Novitdt , Podparterre linld* mit Mavia
Fovedeu und Wljred Schmafjow in den Hauptrolien fand bidher bet alls
abenblid) didit bejeptem Haule begetiterte Aufnahme uud Ijte injolge feiner
priditigen Somil Ladjalve auf Ladjalve qud.

* Lieders und Duetien=Wbend, Die norwegiffien Sdngeriunen
Maja Gloerjen-Huitjeldt und Magnhild Rasmuifen, welde im
borigen Winter hier mit einem Longert einmiitige Anertenmung bet Publitum
und Sritif guunbzn l)mbzn, werdern nm l’ ‘J?ov: mbex in ben HRatiejdlen”
wieder einen Lieder= und Billettd
nimmt die Hoimujitalienhandlung Reinfold Kod enlqeqen

* RNigler Klavierabend. ©8 jei hier auj bas i

der  geidydf ctren Bortrag ded Ronigl.
Baul“wmw} ‘Dlaqc: i SBtrIm itber !ol~:xxnes ’X,bzmu »Juiammens
[l Ded gewerbidtigen

gnumllnnm und }Jumansoubunhm aui bie T.-O. lmnqr, 31t bem alle
veunbe und Forderer bed Genofjenihajtdme; ms lm Handwert und Nleins

gewerbe wilfommen find.

* @hrijtliche Bereini deutf Gifenbah und
deuticher Pojtbeamter. Die Ortdguuppen Halle a. S. paben am
Jreitag den 26. Otwober abendd 8 llhr BVerjanmmiungen imt Hotel ,fron=
pring® Rleine flauditr. 16, Gdjte find willfommen.

* Viqued Krenz Um Sonnabend dex 27, Oftober abends 8 lhe
wird im Gemeindehanje Pejtalogyiitrabe 4 Herr Freiter vou der Rede
einen Wortrag bhaiten itber dad Thema ,Laud und Leute in Rupland.”
Freigerr von der Nede ift geborener Sh‘m: Der Cintrirt it frel.  Jeders
man m willfommen.

* Jreie Offentlidhe Didfuffiondabende. Auf ben morgen,
,\rcllq, abends 10 Ujc jtattiindenden Bejnn der frefen dijentlidien
Distujjiondabende m ber “l!utnbmutm jauerjtrafe 2, fjet nodmald
aufutertham gemadt, Thema: ,Natunwifjenjdajt, — Wonidmud — Gotred-
glaube.” ‘hr\zvr-men g xd)‘n

* Der (S‘uanq:l Arbeitervevein feierte den Geburidtag bder
Raiferin durd) emen Familienabend. Herr BVitar Klapproth hielt einen
Bortrag iiber die uuvergeilidie Eﬁnigm Luile. Der inhalidreidhe Vortrag
wurde durd) Darbietungen m unbd ded Poj
umramt. ‘Tlnmmu ’.Ulunmy, 0. Snalm. nmammcn fidy die Wejtgruppe
im Heer Vifar lapproth
wit iber Napoleon I fpredhert, Ferner find die WMitglieder ded Co.
Arbeitervereind mit ibren Familien von der Siidgruppe ded Cv. Bunbed
qur Feter he-i Reformationdjeited auf WMittwod) den 31, Ofiober abends
8 Wbr im , Wintergarten” eingeladen.

* @ejundheitspilege, c. B. Cinen Bortrag fiber ,Haemorrhoidals
leiben, ifre lvjache, Verpiltung und Peilung durdy bre ‘h,\tu:b.xmlcxbu)
witd am Diendtag den 30. Oltober Herr Ririten aud 3
tleen Saale der ,Raijerjile” Halten. Der Vortrag i
'A’!umen und Herren.

* Der Gewerfoerein der graph, BVerufe und Maler (H.-D.)
feiert am Sonnabend den Ottober abendd 8 oy in den ,Thalia=
feitjilen” fein 25. bejtehend aud Sonsert, Theater und Vall,
Bijte, durdy er eingefithrt, find willfommnen.

« @enfer Verbaud der Gajthofdgedhilfen. Die tion Halle
felerte ihr 4. _,mmn\wm bejtefend aus Konert, Humonijtiiden ¢or1nueu
und Ball. Dad Feit nabue einen in jeder Veslebung vedyt bejriedigenden
Berlauf und wird allen Ternehmern nody lange tn angenehmer Ernnerung
Bleiben. Der Verein bat jidh in der lepren Jeit fehr |m).1 entividelt.

* Werein filv Naturfunde, Somuabend den 27. Oftober abends
81/, Whr Sipung i der ,Dreddener Viethalle”. Der Abend wird durdy
verjcbiedene WMittetlungen aud den Gebieten bder Botamt, WMineralogie,
POyiit ufw, ausgefillt.  Reidje Beteiligung evwiinjdt. Gdjte jind wills
fommen,

HSHallefdje Humaviftifdje Blitter,

Der Deutigen Nummer liegen die ,, Pallejdhen Humo-
viftifdhen Bldatter’ Nv. 43 fiic die Bejteller dexfelben bel.
Die , Dallejchen Humorijtijhen Bldttec* werden nur an Abonnens
tenn bed , Geueral-Anzeigec” fitr den Begugdpreid vou monatlid)
10 Pig. gelicjert. Jm Monat Novbr. exjeheinen 5 Mummern, Die
eingelie Jummer fojtet fomit im Novbr. nur 2 Pig.

uvi:mlm; fite

fejtgeitelit und fodann die Budgetiage beraten. Finanys
minijter Gaillauy legte bie Punlte dar, in denen jein Vorginger Pohncard
mit der Bul mmifflon in Meinungloeridyiedenfeiten geraten war, und
tellte cine Angahl Voridldge mit, fber dle die MWinifler Heute Beraten
werden.
* Peterdburg, 20. Oltober. (Wolfi’d Bur) Wud Werdyneudindt
twith gemeldet: Die fHiefige Giiterfation wurbe nadtd von
20 Ridubern iiberjallen, dod) jdlugen Soldaten vom eimem bel dex
Station faltenden Miltdrzuge die Riuber in bie Fludt wund nahmen
fedy8 von ifnen fejt. — Aud Tij(ls meldet man: Ein vou Nar$ fommender
Poftwagen ijt von zehn Rauberm fiberfallen und um 20000 Rubel
beraubt worden.
* Qondon, 25, Olober. (Wolff's Bur) ,Daily Ehroniele* meldet
aud Newyort, dajf im Staate Penufjylvania ein grofer politijder
Standal brofe. Nad) der Meldung bed genaunten Blatted Hat der
-:)d}apm:n!e: be3 ©taated bffemtliy belanmigegeben, baf Bet einer
feined D ein Fehlbetrag von jeds
Millionen Dollard jefigejtelt worden fel. Diefer BVetrag miijie in
bie Tafden einiger Politifer geflofien fein.
Der Sciapmeifter Hat exllict, er lenne die in Betvadt Lommenden Pers
jonlidfeiten und werde die gejeplichen Scyritte tun, um fie jur Wieders
ercudgabe bed Gelded ju veranlaffen.

* Tanger, 25. Oftober. (Melbung der ,Bofl. Jtg.*) Nad) Bes
tidjten aud Fej famn ber beutfhe Gejandte Dr. Rofjen dant jeiner
Seenntnid der atabtjdjen Sbrache gute Criolge verseidmen. Sein lepter
Bejud) beim Sultan witd boun der BVevdilerung, die e8 gany natitrlidy
findet, dah der deutjdie Gejandte mit dem Sultan fidy unter vier Angen
fehr giinjtig audgelegt. Weniger entyitdt find davon bdie BVegiere,
efe Wetle gan audge|daltet werden, Angeblidh fatte aud) Dr. Rofen
cingehende Bejpredungen politiidher Art mit dem Maghzen, woriibes
aber Nifered bisher nidht befannt wurde.

Grifin Montignofo und ihre Kinder.

* Miindyen, 25. Ottober. (!Bglffs Bur,) Die beiden Hlteften Sdhue
be3 Rinigs von Sadjen, Rronpring Georg und Pring Friedridy Couijtian,
find Beute morgen 7 lhr 15 Mim. Hier cingetroffen. Sie twurden am
Bahnfhofe von dem fidjijhen Gefandten und dem jddjijden Ronful
empfa

* Miindyen, 25. Oltober, (Wolfi's Bur.) Die Brdjin Montignofo,
ifre Mutter die Brofherzogin von Todfana, und die Pringeifin Anna
Dionifa Pia fuhren Heute vormittag 9 Whr nady der jidfijhen Gejandis
idajt, wo jie von dem Freiferrn von Friefen empfangen wurden. Jn
ber Gejandtidaft, wo dic beiden jidjijden Prinzen abgejtiegen waren,
fand fodann deven Wegegnung mit ijrer Mutter ftatt,

Getlaeungen fiber den Dreibund,

* Wien, 25, Otwber. (Wolji'd Bur,) Jn der gejirigen Sigung bed
Bitreidyijpen Abgeordmetenhaujed dujerte fih Minifterprdfident
Greiferr von Bed zu der enderung g -ungartjden Miniftes
viwn bed eufern. Gr gab babei die Verjidherung ab, bdaf der Wedpjel
ber Perion auf den Bejtand ded Dreibunded ojne Einjluf feirk werde.
Der Winijterprdfident extlivte: ,Jdh vermag fhon jeht dem Haufe gu
fidern, dap der Rurd unferer audwdrtigen Politil trop ded
Perjonemvedsjeld feine neue Nidtung cinjdlogen witd. BWir erden
nad) wie vor eine Ly!l!br Smonardie yzm, b:e ifre widtigite Aujgabe
bazin erolidt, srderung allex 8 ben

witd Multurellen Jnterejien, bie unjere Jeit bewegen, Spielraum zu vollen
Gutjaltung 3u gewdihren. Wenn jdon aud Ddicjem Grunde der Dreis
bunbd, bieje vornehn Biirg|dajt bde: piijden Friedend, aud
fernerfin dle tragende Sdule unjerer audwirtigen Politit bleiben iwicd,
fo werden wit bejtredt feim, bdaju nod) Iweitere Friedendgarantien durd)
bie Pilege freundidailidier Besiequngen ju den anderen Midyten wie audy

Stawdesamtlidye Hadjriditen,

Staudedamt Dalle N., Burgitraje 38,
Aufgeboten (24. Oftober): Der RKempner Friedridy Stewin und
Becta Wobes, Fichteftr. 6 und Vernburg. — Der i\o!ormancn‘nqm Guftan
\.aﬂ;nclbvt uHh Slara_Laub, Seebenerftr. 56 und Friejenite. 18
oren (24, ‘“(mbtr m Acbeiter Mar Doffmann eine T. Fried
— Dem RKellner Julivd Veyer_em S, ““aucr Sdrllerite, 26 —
Dem ‘]Jh itdranwdrter Fricvridy Oft cine T, Grete Fidreit,
@eftorben ('u Ditoder):

geb. S 3
memux &bmm 50 3, bd)ll[m::

oullz 8., Gteintveg 2,

Hufgeboten (24. Oltober): Der ‘Vabnlmbuhr th'l Rorn nnd Berta
Mann, Griinjte. 27 und Sidjte d)nemexmcmct Wilhelm Mok
und Augufte Haumann, Spige 9 und ‘Bfalm(

Gheiditegungen (21 Oftober): Der thcm: Bu
Bﬂmna Mitller, Mansfelderjte. 11. — Der Kaufmann Wil
Lutfe Bijdoff, {uurcnur H und Subwtgjte,

Geboren (24 ober, 1 Sagnaryt Dtrmann Sohler tt.n S. Kurt,

Seeger

Hippe und
Tegner und

Leipgigerite. 1 Rag.-dAfiitenten Otto cine <. Ry uuxh
Eun\lcmﬁ Dem Arberter Eouard eidye an Rurt, Sd
— Dem eider Guitan e

dne
ﬂahnmbmcr Guitan Diobert etne T.
Wedjantler Friy zmm ein S, Fri, B nqeuv
) 2. Cltvbct)

trer Aug
\-rmn Apel T Hetta 2 3,
Snoll T, C’:nmbcxb 5, :'Hmenuwuﬂr u&

Andivirtige Unfgebote.
Ter Sdloffer Walter Althand unh Bczm Miiller, Gerbitedt. — ‘Da
Gefdhterfilfres xlqul Thormann und Yutje Uhagbedburg, Laud)ijtade —
%m.m Sofeph Stengel und Anna Weertien, Ravewel und Halle a S. — 'Eu

bingﬂul:'eu, mld)ca der gefetete Riinjiler Sdouard Ridler jetnem am

M. in den , fta n Gejtalt von
drei Yeetbooen=Sonaten untergelegt hat, Den Unjang madit die C- durs
Sonate (,L’Aurore opus 53), jodann jolgt die Sonate in E-dur (opus 54)
uno nm \.Khluu b(lbn die ferrlicge ,Appalfionata” (opus

Dasd von der ULb. Hoffmann

It gruheu Saale bes «Bintergartend* veranjtaitete Poonola-Fomsert war
lebe zablreidy befudyt. Dad ‘l\mqmmm verzeichnet eine Anjahl auds
gewdplter Schpungen beriihmter dlterer und neuerer Tondidjter, Ddie mit
bem Phonola-Upparat gejpielt twurden und reiden Veijall ernteten.
PBrorefjor Artur Nitijdy idyried am 4. Februar 1904 iibe en Apparat:
»Dad Bollendetjte, wad idy brdher von Kiavierjpel-2 e horre, it
pnel[:lmﬂ bie Phonola. Bom ‘J’ebm,lm‘ne. aud enwedt fie die Bor=
jlellung, a8 ob ein Stlavier-Birtuofe exjten Ranged jid) produsiere. Die
Pafjagen perlen fn tadellofer Technil, bie Stanttlene tdnt tm gartejten
ﬁhnuqllﬂm umd afle ecbentlidjen Bnr'mg' *)ﬂnu, rungen bunm nad)

jeberntann ofne Notentenntuid lnxon!yﬂ splelm ber mwlmgvtm Stouts
pofitiomen.  Dad geftvige Rongert g badurd) xodj am Wert, doh

hmrr tio Nithle und Berta Hetnge, Halle o S. unb Seufliy.
Sur qin S 8 ift i 1.

.
Telegramme und lebte Hadjriditen,

* Dredden, 25. Ofwober. (Wolji’s Bur) Major Meijter, dev
bid jum 31. Otwder in der Kaijerlichen Schuptruppe Sitdwejtafrita,
witd mit dem 1. November b. J. in der rmee und war ald
Bataillonstommandeur ded 1, Leib-GrenadiersNegiments Nr. 100
cingeitelit werden.

* ftopenid, 25. Ottober, (Wolff's Bur.) Die Stadt erhihte dle
Belohuung auf die Comittelung bed Raffenrduberd von 500 auf
1000 Mmt.

* Solwar, 25, Diober. (B|olfi's Bur) Der RKaifer fat den
Besiiidprijidenten Pringen Alegander u Hohenlofe cinfiweilig in
den Rufeftand verfept.

31 den Ballanj su fdajfen. Alerdingd muB euvartet werden, daf
in bdicjen Etaaten ba3 gewif bereditigte Streben nad) Forderung ber
eigenen Wobliahrt aud) gur vollen Wiirdigung unjerer Juterefjen fiihren
witd.  Jd) verhehle nut mdn bah dad Maf pnm jder Geltung, weldesd
bie Monarchie im Staaten genieft.
mwefentlih von ifrer inmeren Run"nlme!.m‘} a9hingt; benn ben jtdrtjten
Ginfiug nad) aufben gewdhrt die Jujanunenjefung dev Lrdjte im Junern
Qe grofere politiidhe Qeiflungen wir vollbringen, dejto jdwerer witd dad
Gewicht fein, dad wiv bei allen Entjdeidungen in die Wagldale au legen
vermigen.”

Macitberidyt,

Donnerdtag, den 25. Ditober.
®fer pro Manvel . . 1,3)—1 40 0L, | Pretfelbecren p. Lt.
Ul\llzr pro Lhud ., 1 3‘1 1,40 ,, | Yepfel pro ML .
nmbzlu 5 "na Birnen pro Mol . .

Startofje! | Bifaumen prd itee .
llhmm\(e:l um Stitd U n 0.30 ,, | Bilaumen mm . B,
Loblrabi bl 25 & | @etr. Bilaunen . Pid.

0,2!

0,5-0,10 , | Gnten vm
Ginfe vro Stid
Dihnden . .

Diihuner pro St
l’au et pro Waar .8 ~ "
| Rebhiibner pro Stiid 0,60—1,00

)Rﬂnmd)m pro Stiid  1,00-1,20 ,,
| Qafen pro Stid . . 3,00—4,00
w0 it

ohlriibert pro € iid .
RbL

ojentofl pro Lite
trfingtohl pro S id
Srauntohl pro St
Sellesie pro Stiid .
Der Martt war i

]
Du, Du liegst mir am Herzen

beghatd rage i Dir, gebraude nmur die an  Wilde
unb - Feinbeit einsig Ddaftebende Myrrbolin-Seife

< e . 3 .

Was ist das fiir ein Conto , N,

Her Meier? Unb wofie 32 ML? — Fiir Fapd ddjte Sobener

Mineral-Paijtiflen. Sie Hatten dod) angeordner, daf dbas Perional

auf @ejdditduntoften Paftilten erhalten follte, wenn Crfaltungen

gemelbet werdben. Und mir Haben bod) aud) bdie beften Griolge

vamit exjielt: ©8 Bat feitdem niemand gefehlt und bad Publifum

wird durd) bad ﬁuv'm ber bebienendben Damen und pcn‘m nidt

‘ mehr beldftigt. o dite Sobener tun wirflid) brillante Dienite
8 i

be bejablt fich reicdhlich, Man fauit bie Schadhtel
Apothefen, Srogens n. Mineralwafjerbandlungen.
Voransiidtlides Wetter am 26, Oftober 1906,
KRiihl, teild triibe, teild fheiternd, fentlidy

Feine f
Riederidlage.
Defientliche Wetter-Anjage fiir Freitag den 26, OF. 1906,

3

2

bl

bl fo
Rotlol
Ji

8

B

WMiifrige, Oftliche Winde, wmeijt triibe, RNiederidylige.
3 unidyt aedud

Tk

RS —
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Kreitag

General-Angeiger fiir Halle und den Saalfreid,

26. Oftober

20y
inen

empfiehlt in FUF~ grosser Au.lw‘nnl ]
| Otto E<moll, obero Leiprigerstrasse 36,

y Anzii

Joppen u. Regen-Peler

— fertig und nneh Masgs —

Winter-Ushersicher

Theoret. u. praktische Aus-
bildung zum

Chauifeur.

Programm kostenirei. Unent-
geltl. Nachwels von tichtigen
Chauffeuron. — Technikum

B Altendburg, Sachson-Altenburg.

Nirnberger Spielwaren!
Puppen! Christbaum-Verzierungen,
Neuheiten in 10 u. 50 Pfg. - Artikeln,
Preisliste 210 nur fiir Wiedervorkauf!
Priedrich @ in Nienberg.

3z

3u heben bt\

A!Ind Apalt, Leipgigesftr. S.

fline w (‘mu lsidhfte.
om Bnmchaln. Mittelftr,
Eagel - Drogerie, Wlagbeb lrguﬂ: Gde

Halberfiabterfte,
Brast Fischer, Morifyminger 1.
Helmbold & Comp., Leipsigerit, 104
Julias Berbst, Rannijdejir. 14.
potheler Wilh, Hoefer, Geififtr. 59/60.
Otto Kramer, gegeniiber b. Gloud. Rirde.
Carl Krittgen, Gde ‘lnrtcburg . Rnug]’!x,
Max Manschatz, Medeljtr.
Brnst Qchse, Scipgigerfi. 95
Gebr. Raue, eiitfte,

A. Reichardt luul~ Burgﬂz. 69.
Curt Schlegel, Leipsigeriir,
Albert Sciliter N Gr. eum[!t 6.
Thoodor Stade, &
A. Steinbach, Ronigjtr. 14,
Rob. Woise, Friedridplas.

Schlachivieh-
Uersicherung.

©ie Perloberger Viehversicherungs-
deseilschait a. G. zu Porleberg ver:
ficgert
fejten

dhieine von Privatlenten ju
ien gegen Berlufte nad) ber

gen fiir bden Giefigen Begict

Dalle (Shladthof).
ofibad).

Stedten.

epperitz in Teutidenthal.
in TWettin.

.__Pr. Juwien in

Keine Pleischteuerung'
.\‘u te und folgende Tag
Ta. Pomm. !ﬂnﬁguult,
andqeidla
Sleildy P, 80 ¥f.,
Guu!zhlcm Prv. 60 Pf.,
Teidheitig empfefle
l]nd;ftme (,a%tl Havaarine
T>. von 50 BF, an,
alleefeinfte Tid. 80 Pi., volfommener
Criap filr teure Naturbutter,
Thiiving. ~.ut- 1. Zebermwuf
60 Bi.,
Alle Jul’ftl! Kile,
(Lttr. frifdy w. grof,

ML von 1 D.art ai.

Berfaufs
i o Ymol!crdbnncr Gmwabn:f
‘.)hnnud)rﬂrnﬁe 232,
Fr. Hennig frither Zlq or.
Witalicd Des ‘Rn(mn Spov: Vereins,
~ Conrad

Schriter’s “usSbl
ein feined, Haardunfeluded Oel, fur
ﬂgtnuenbta u rntrd wnnr empfiehit

M Wlltuctt lchl, Q’r L Iridhftr, 30.

e

Damen-Stiolel wigsne 4°
Damen-Stiefel s  5”
Damen-Stielel 1. so; 7%
Kinder-Stiefe] sogrser

25/26 27,30 31/85

'545 9% g
Honjektion.

Goli-Capes oin e,
Kostiim-Ricke ™ S = 17
Kostiim-Rocke e.upees,. 37
Haushinsen .. &2k 99 4
Herhsthlusen =gt g §
Herbstblusen 3”

490

in far. . gejiveift.

Stoffen

Wolle

Damen-Striimple 5o 45 5,
Glacé-Handschube 75
Hosentriiger 38,
Serviteurs I8,
Chenille-Shawls ;= 48 .
I)amen-StrﬁmpEe st 191
Kinder-Anziige ooie 324

Bareh.-Bettiicher =5
Sehlaidecken
Bettherng
Bettuch P
Bettzeug ™t 5. 85
Rockbiber <% 5= . 28 4

38
lv}.}
277)

groge Muiter=
audwahl

mit 2 Riffen

fertig genafht

Halbleinen

2 Mir. lang

Tﬁpie :z;fl ;nr?:ﬂ%:lhd 78 P
Gewiirztonnen £:f.%.0 35

Teller Sleingut, grog 5 3 2 T
Teller et Porsellan, grog 9 ﬁr
Kuchenteller & peesics 14
Teekannen ... sumenseror. 18 51

Portions-Kannen &% fomeien 124

eyt Porgellan

Gr. Ulrichstrasse 60/61.

Herren-Stiefel s 3%
Herren-Stiefel aose 6™
Herren-Stiefel ... ooy 87
Kinder-Stiefel soreas

25/26 27130 31/35

375 443 54o
Diverses.

Normalhemden 150 o5 75+,
Normalbeinkleider % 75 .
lamner-Barchenthemden 10 95 ;.
90,
Franen-Barhenthemden 100 95 .
Arbeiter-Beinkleider 78,

Franen-Fancy-Beinkleider

Cagliche Bedarfsartikel.

Herren-Hut ;. P
Herren-Jagdwesten 14 1°
Arbeiter-Jacken 110 88 4,
Kopitiicher 95 0s 48,
Sehott, Schultertiicher 1°
Damen-Jacken &%, 38
Inaven-Jickchen 75y

Baumwoli-Waren.

qute

Drell-Tischtnch o3 72
preli-Servietten o5ic 20 4.
Kaffeedecke e 904
Franen-Calmue-Ricke 99 5,
Inletf =t s o 8B4,
Hemdenbarchent o3 28 4,

Fiir Haushali.

Goldrandiassen 5 yo.. 384,
Wasserkannen o 184,
Kaffeekannen {7 v 48 g,
Kuchenteller 135 5o 9 4.
Kompottschalen 5% 34
Tasgon. Sk = Unlaile B o
Nachttiple 18

G m. b. H,

Fetter Spet
Ranchleish

Mettwrst

Billige Tage

Freitag. wi wn. Sonnabend.
Schuhwaren.

Lishensmittal

Phd. 78 P
Bid. 90 PBf.
Toi. Biotwrst . 50
Twiebelleberwunst . 58 o

o 110

Thir. Bratenschmalz o, 72 o

Thiir.

st 0.,

HKohlenkasten,
fi. ladiert, engl. Form,
2.85, 3.25, 3.50, 3.65, 4.50.

Kohlenkaste

Bodyfein ladiert, estragro|
5.00, 5.50, 6.00, 6.50 5is 8.

Kohlenkaston,

offen, 1.20, 1.45,

Kohieneimer

50, 85, 1.10.

Ofenschirme,

fi. ladicrt, 3.50, 3.75 bis 7.00.

Ofenvorsetzer

2.25, 2.9, 8.00 bis 8.50.

6 m b H,
Leipsigerfivafie 90,

Eiamer Rase
Tisiter Rse

Marmarine
Rindertalg

o, 68 g
o, 48
Roquetort-Hase e BBy
Sthweizer Kase v 924
. By

us oo, A8y

Lachs. [},

(. Gerste
firizs
(iraupen
fielbe Erisen
Splitterbsen
Patna-feis

Bhd. 14 i
Ffb. 16 Pf.
Bd. “ Pi.
Tib. i2 Pi.
Pib. I8 B
Bid. i8 Pf.

Staliener

Weitranhen

Pfo. g[w

Stangenspargel
Stangenspargel
Rolimops

Bal i. Geleg
Bratlieringe
fnchovis

Dofe 48 Pf.

Doje 75 us
Dofe 38 Bf.
Doje 42 .
Dofe 55 Pi.
ous 303

Blockschokolade

gavantiert vein Pid.

il
| Bf.

Hartoffolmeh!
Haferflocken
Haferkakao
rachrels
Tuckeslinen

Hamburger Engros=Lager

S.eopold N

P | Y
. 22 i
Pid. 48 P

. My

Pib. 14 Bi.

nssbaum

Fornruf 378.

Bartiisserstrasse 3/5.

= Siiv Landwirte,

G. Wenzel’ Dampfidleijese,
a. 8., Shmeerflr. 7.
qeidliffen pr. Std. 1 M

scheren, Fesselscheren
von $RE. 3,00—6,50.

s Bojtenlos 55
@ crhalt jeder Lefer b, BL reflamehalber
3 fein eigencd BVild vergropert.

Bitte um Ginfendung ber Photographie,

- Hodacdhtungivoll
N L Binfdqavtenr
8 B Schmitz, “maess

Pilaumenmus,

PBiund 20 Pig.,

@ipfe um Filen o oo,

Jnl;rmluuq Bahm-. Defjauerfir. 48:1
— Fitr Hiindler billmer. —

€. 7. Ritter, |

5%/, Rabatt-Sparmarten. FD B 5

l’l’el‘deschvren werben unter Garantie
RE.

Nene Plerdescheren, Hunde- =8

Prima frijder Braunjdweiger

Schmeer $id. nne 78 Hjg.,

PBa. geriud). Riesen«

Schelifische

a Stiid unr 5 Pig.

0

g
Fir Gartenhesﬂzer’

me, Beevenftr,, Weinjt., Rofen 2c.
fe, nm den Blii
iit bad ”‘rxi“at;r au fidern,
im Herbit

Habndort sPlerdeblutdiinger
gebiingt werben.

10 Citer bedjclben, mit RKloale 2. und
Waifer verbiinnt (md;rm Tage géren lafjen),
exgeben 2030 Gimer fliiff. Ditnger,

1 SRierdebludiinger (lrndm) foften
ab Fabrit Reiljtrafze 46 1 ML 50 Pfg.

Deftellungen durd) Ravte 26, nnab Reil-
ftrafie 83 evbeien.

190 00D

Pofen Dr. Kuhn’s Edeljveif:
B8 Créme 1.50 n, Scife 60 im
B Gebraudy. Die timigluir!lim
@ empichlendwerte Panterdme.
R Grjiclt anffallende Schbnheit,
B8 Sngendiviide Cuifernung
i allcr Dantunveinheiten und
b8 Somnicriproijen. Nuredt mit
24 Namen Dr.Kuhn, Sronenparf.
B9 Niivnberg., Hicr: Ldwen=

- mmm‘ 2.: 8.

anpmanfuﬁ
unbedingt jept

apoth. am Marit, 0. Ballin
o sem,, Parf, Leipgigerite. OL .

R




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1906


